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Jer Enhſchuldigungozektel für den

Oberpräſidenten

Am September dieſes Jahres hielt in dem hinter
ommerſchen Städtchen Stolp an der Stolpe der Oberpräſi
nut Freiherr von Maltzahn der ſeinerzeit nachdem er

den ſtacheligen Poſten eines Reichsſchatzſekretärs fähi
eren Händen anvertraut hatte noch Arbeitskraft genug

in ſich fühlte ein Oberpräſidium übernehmen zu können in
dem er die ihm bis dahin verſagt geweſenen Lorbeeren zu
ernten gedachte eine Rede Die Rede wäre ſchwerlich
jemals über die Mauern von Stolp an der Stolpe hinaus
geklungen wenn ſie ſich nicht mit einem Thema beſchäftigt
hätte das neuerdings wieder beſonders aktuell geworden
ſt mit dem Rechte der Kritik das man der Preſſe heute
jedesmal dann abſtreiten will wenn ſich die Kritik mit
einer kaiſerlichen Willensmeinung befaßt

Die diesmalige Rede des Oberpräſidenten erregte faſt
dasſelbe Aufſehen wie im Jahre 1888 die Ernennung des
Frhrn v Maltzahn zum Reichsſäckelwart da zu jener Zeit
kein Menſch an das finanztechniſche Genie dieſes Herrn
glauben wollte Man vergaß damals daß das Wunder
des Glaubens liebſtes Kind iſt

Der Herr Oberpräſident erklärte in Stolp daß das
Gros unſerer Zeitungen redigiert von jungen Leuten die
zum größten Teil noch nicht trocken hinter den Ohren ſind
ſich herausnimmt unſerm allerhöchſten Herrn den Mund zu
verbieten Und der Bericht den jedenfalls ein gewiſſen
hafter Kreisblattredakteur im Wortlaut gebracht hat ver
zeichnet hinter dieſen an Oldenburg Januſchauerſche Offen
heit erinnernden Ausdrücken das vielſagende Wörtchen
Bravo Woraus hervorgeht daß Seine Exzellenz in

Stolp an der Stolpe den richtigen Reſonanzboden
gefunden hat

Gegen dieſen gewiß eigentümlichen Togaſt hat der Bund
deutſcher Redakteure in einer Beſchwerde an den Miniſter
des Jnnern Front gemacht Die kommandierenden Gene
räle die noch nicht trocken hinter den Ohren ſind mit ihnen

M die Hungerkandidaten ſowie die Leute die ihren Beruf
verfehlt haben glaubten daß ein preußiſcher Miniſter des
Innern die Macht und den Willen haben müſſe die von einem
Oberpräſtdenten ramponierte journaliſtiſche Standesehre wie
der herzuſtellen Sie erhoben Proteſt Wir geſtehen ganz offen
daß wir dem Reſultat dieſer Beſchwerde von vornherein mit
großer Skepſis gegenüberſtanden War es denn das erſte
Mal daß bei Feſtivitäten auf Journaliſten räſonniert wor
den iſt Haben wir doch erſt jüngſt privatim
davon gehört daß auch der Ober präſident der Pro
vinz Sachſen Herr von Hegel in Nordhauſen der
Preſſe einige recht ſcharfe Vorwürfe machte wenn auch nicht

in der Dieſt Daberſchen Tonart die Exzellenz von Maltzahn
in Stolp zu kultivieren liebte

Die Schwarzſeher unter uns haben Recht behalten
Der dem Bund deutſcher Redakteure von dem Miniſter
des Jnnern erteilte Beſcheid entſchuldigt die Stolper Rede
mit Motiven die wir nicht anzuerkennen vermögen
Man telegraphiert uns

Berlin 29 Okt Privattelegramm
An den Bund deutſcher Redakteure iſt auf ſeine
Beſchwerde wegen der bekannten die Preſſe herab
ſetzenden Rede des Oberpräſidenten von Pommern
ein Beſcheid ergangen in dem der Miniſter des
Jnnern erklärt daß nach ſeinem Dafürhalten die
Behauptung des Oberpräſidenten auf einer den
Tatſachen nicht zutreffenden Voraus
ſetzung beruhe Andererſeits ſei die Aeußerung
in ihrer ſcharfen Form auf die erklärliche Er
regung zurückzuführen welche die un richtige
und das monarchiſche Empfinden ver
letzende Auslegung kaiſerlicher Worte
ſeitens einiger Preßorgane hervorgerufen hat

Jn dieſem miniſteriellen Entſchuldigungszettel iſt eine
Jnkonſequenz enthalten Denn die Anerkennung des
Miniſters daß die v Maltzahnſchen Beleidigungen auf
nicht zutreffenden Vorausſetzungen beruhen bedingt
logiſcher Weiſe auch die Verurteilung desjenigen der
mit falſchen Vorausſetzungen operiert hat Statt der Ver
urteilung zieht der Miniſter die Entſchuldigung vor
Einer im Affekt begangenen Handlung iſt nach juri
ſtiſchen Begriffen Straffreiheit verſagt Wir glauben nicht
daß ein Redakteur der wegen eines im Affekt began
genen Preßdeliktes auf der Armeſünderbank einer Straf
kammer ſitzt auf Straffreiheit noch nicht einmal auf
mildernde Umſtände rechnen kann

Wie vorhin ſchon geſagt regiſtrieren wir den miniſte
riellen Beſcheid ohne beſondere Aufregung Wir haben ihn
erwartet Es iſt ſchwer Walvaters Bann unter
dem die geſamte obere Beamtenwelt ſteht zu brechen

Wie die Schauſpieler meiſt ihre freie Zeit damit ausfüllen
um auf ihren Direktor zu räſonnieren ſo gehört es oben
zum guten Ton auf die Preſſe zu ſchimpfen mit der man
ſich nur dann mit einer höflichen Verbeugung nähert
wenn man ſie braucht Jm übrigen Blamier mich
nicht mein liebes Kind und grüß mich nicht unter

den Linden W G
Etat und Reichsſinanzen

Von unſerem Mitarbeiter
Berlin 29 Okt

Die Militärvorlage liegt ſeit kurzem in der vom Kaiſer
nicht ohne anfänglichen Widerſtand genehmigten zwiſchen
dem Kriegsminiſterium und dem Reichsſchatzamt verein

barten ſtark gekürzten Form fertig vor und be
findet ſich bereits in der Hand von verſchiedenen Bundes
ratsmitgliedern Zuſammen mit dem Etat wird die Vor
lage die ſo gefaßt ſein ſoll daß ſie ohne beſondere
parlamentariſche Kämpfe angenommen werden
dürfte dem Reichstage bald nach ſeinem Zuſammentritt
zugehen

Der Etat mit der Heeresnovelle balanziert ſamt der
vorgeſehenen Schuldentilgung derart daß das Anleihe
bedürfnis des Etats für außerordentliche Ausgaben für
1911/12 auf wenig über 100 Millionen Mark gegen
150 Millionen im laufenden und 200 Millionen im vorigen
Jahre beſchränkt bleibt Dieſer Rückgang iſt um ſo be
merkenswerter als der Kaiſer Wilhelm Kanal
50 Millionen 30 Mill Mark mehr als für 1910/11
benötigt und die Flotte mit dem bisher höchſten
Anleihebedarf nämlich 20 Millionen mehr als im
Vorjahre auftritt Von 1912 an geht dies vom Flotten
geſetz vorgeſehene Anleihebedürfnis der Flotte ſtetig zurück
und ſinkt im Jahre 1916 auf 4 Millionen Mark Das durch
jene Anforderungen entſtehende Mehr wird jedoch durch die
Schuldentilgungsquote des kommenden Jahres ausgeglichen

Allerdings wird bei der Etatsbalanzierung in Regie
rungskreiſen mit der Annahme der Reichswertzuwachsſteuer
beſtimmt gerechnet Jhr Ertrag ſoll neben der Aufbringung
von Mitteln für die Militärvorlage auch die Durch
führung der Veteranenfürſorge ermöglichen

Mit dieſer Vorausſetzung bewegt ſich das Reichsſchatz
amt auf anſcheinend durchaus ſicherem Boden da nicht nur der
ſchwarz blaue Block während der letzten Tagung des Reichs
tages ſich für die Annahme dieſer Steuer ausgeſprochen und
feſtgelegt hat ſondern auch ein großer Teil der Linken im
Prinzip für eine derartige Belaſtung des unverdienten Ver
mögenszuwachſes iſt Die noch beſtehenden Differenzen hofft

man in der dritten Kommiſſionskeſung zu be
heben und die Vorlage ſo zu fördern daß ſie im Plenum
noch vor der Weihnachtspauſe erledigt werden kann

veutsches Reich

Der Zarenbeſuch in Potsdam
Meldung unſeres v Mitarbeiters

Das militäriſche Zeremoniell des zweitägigen Beſuches des
ruſſiſchen Kaiſers in der zweiten preußiſchen Reſidenz iſt wie
die Mil pol Korreſpondenz erfährt im allgemeinen wie
folgt feſtgeſtellt

Beim Empfang erweiſen die Leibkompagnie des
1 Garderegiments und eine aus Mannſchaften des zweiten

kFeuillefon

Der geſchichtliche Unterricht auf den höheren Schulen

das geſchichtliche Stndium auf den Aniverſitäten

Von Prof Dr Pappritz Naumburg a S
n Häufig wird gegen die höheren Schulen im allgemeinen
zanz beſonders aber gegen das humaniſtiſche Gymnaſium der
e erhoben daß die Schüler durchaus nicht auf das Leben
e ereitet werden Den jungen Leuten ſo ſagt man fehlen

ber ntniſſe die ein gebildeter Mann haben muß die er un
die zum Leben braucht Jch will nicht behaupten daß
di Vorwürfe völlig unberechtigt ſind falſch aber iſt es die
ne geniſation unſerer höheren Schulen beſonders des Gym

ums anzuklagen Der Uebelſtand würde beſeitigt min
di ens ſehr verringert werden wenn gewiſſe Beſtimmungen
en ſeit Jahrzehnten erlaſſen ſind mit Konſequenz und
tehticg i durchgeführt würden Jſt es nicht durchaus be
Winnet daß der deutſche Sextaner etwas hören ſoll von
r elm II und Wilhelm dem Siegreichen von den Freiheits
üiſter von Friedrich dem Großen und dem Großen Kur
Valorign Jn der Quinta bei der Durchnahme des deutſchen
gerad andes bietet ſich ſo ſchön Gelegenheit ja ſie drängt ſich
der auf zurückzugreifen auf das was in der Serxta in

Stettz eſchichtserzählung durchgenommen iſt Man denke an
Kaup Breslau Katzbach Leipzig Kaſſel Wilhelmshöhe
der S Ftraßburg Metz Leider ſtehen manche Herren die in
Geſch Deutſch und damit Geſchichtserzählung geben der
über auch der vaterländiſchen durchaus gleichgültig gegen
empfü oder es fehlt ihnen jedenfalls die Fähigkeit das ſo
und ngliche Herz des neunjährigen Knaben mit Begeiſterung
I Wie ereſſe zu eifüllen Ich bin jedenfalls bei gelegentlichen

holungsfragen in den mittleren Klaſſen auf eine kraſſe
der Wenheit geſtoßen Dinge die ſich in der en grevn

s

enswert daß Direktoren auf dieſe Seite des Unter
r Augenmerk richteten daß bei Reviſionen von Schulen

ren ſie doch etwas häufiger die Schüler in vater

vie wſt abgeſpielt waren ihnen völlig unbekannt

tihts ih
v

löndiſcher Geſchichte und Erdkunde geprüft würden Manche
Lehrer der Geographie ſind ſo ungemein gelehrt ſo ſtreng
wiſſenſchaftlich daß ſie eine geſchichtliche Wiederholungsfrage
verſchmähen Die Völkerſchlacht bei Leipzig hat mit Erd
kunde gar nichts zu tun

Die alte Geſchichte iſt ſeit zwei Jahrzehnten auf den höheren
Schulen Deutſchlands ein wenig beſchränkt worden Wir leben
doch nun einmal weder in Athen noch in Rom ſondern im
Deutſchen Reich und haben wohl auch kaum Grund uns dar
über zu beklagen Daher wird man bei aller Liebe für das
klaſſiſche Altertum jene Beſtimmungen als berechtigt anſehen
Die Zeit für die wahrhaft wichtigen Epochen iſt kaum be
ſchränkt da eine Vorſchrift ausdrücklich beſagt die ſagenhafte
Zeit von der Gründung Roms bis zum Kriege mit Pyrrhus
ſoll gar nicht oder doch nur ganz kurz behandelt werden Wie
häufig wird noch gegen dieſe zweckmäßige Vorſchrift verſtoßen
wie häufig werden die Schüler noch mit einer ganz ausführ
lichen Darſtellung der Verfaſſung des Servius Tullius gequält
oder mit den Aegnern Hernicern Volkskern oder Zahlen aus
den Samariterkriegen Unter ſolchen Umſtänden iſt es kein
Wunder wenn die alte Geſchichte nicht in Oberſekunda er
ledigt wird zumal an einem Reformgymnaſium an dem nur
zwei Stunden für Geſchichte angeſetzt ſind Manche Herren
machen überhaupt gar nicht den Verſuch ihre Aufgabe zu
Ende zu führen ſondern verabreden mit dem Kollegen der in
Prima unterrichtet Du ſetzeſt dort ein wo ich aufhöre
Nach meiner Auffaſſung iſt dies eine Umgehung einer ſtaat
lichen Vorſchrift Wie ſcharf würde wohl manch einer dieſer
Herren einen Primaner ſtrafen der eine Vorſchrift nicht be
rückſichtigt z B eine Zigorette raucht Ein Pädagoge der
derartig verfährt zeigt daß er für den Geiſt und die An
forderungen der modernen Zeit herzlich wenig Verſtändnis hat

Leider kemmt es noch immer häufig vor daß das neun
zehnte Jahrhundert jene ſo ungemein wichtige und
zugleich ſchwierige Epoche von 1815 1870 entweder gar nicht
urchgenommen oder ſo flüchtig beſprochen wird daß dem

Wortlaut aber nicht dem Sinn der Vorſchrift Genüge ge
leiſtet iſt Jch wenigſtens habe häufig Herren kennen gelernt
die über dieſen Mangel in ihrer Ausbildung geklagt haben
und zwar waren dies Herren die lange Zeit nach der Schul
konferenz von 1890 die Prima beſuchten Die Regierung ſollte
im Laufe des Schuljahres unterſuchen wie der Geſchichts
unterricht in den oberſten Klaſſen erteilt wird Jch dächte

für einen Direktor wäre es an der Hand des Klaſſenbuches
nicht allzu ſchwer feſtzuſtellen ob ſich ein Herr zu lange bei
dieſer oder jener Partie aufhält Unbedingt notwendig für
einen gedeihlichen Geſchichtsunterricht iſt ein
buch Leider kann man keineswegs alle Leitfaden als zweck
mäßig bezeichnen Schultz Tſchirſch Dresden Ehlermann wid
mer der Darſtellung des zweiten puniſchen Krieges nich
weniger als 78 Druckſeiten Jch glaube manch junger Mann
der ſich um die Fakultas in der Geſchichte für Mittelklaſſen
bewirbt kennt nicht die Einzelheiten die Schultz Tſchirſch von
a tigyrisn Quartanern verlangt beiſpielsweiſe 215 Schlacht
ei Nola 210 Einnahme von Agrigent Schlacht von Baetis

ſchöne Karthagerin Sophonisbe Syphex Naragarra Weit ver
breitet iſt der Leitfaden von Reubauer Nach meiner Auf
faſſung iſt die Auswahl des Stoffes die Dispoſition nicht
immer glücklich vor allem iſt er außerordentlich weitſchweifig
Das meiſte könnte viel kürzer geſagt ſein Jn dem Teil für
Oberſekunda ſind 18 Seiten der Zeit bis zum Beginn des
tarentiniſchen Krieges gewidmet Gibt es denn eigentlich eine
Schulreform Sind die Prager Kompektaten die Schlacht bei
Böhmiſch Brot 1434 wirklich ſo wichtig Die franzöſiſche Re
volution iſt zweifelsohne eine ebenſo bedeutſame wie inter
eſſante Epoche aber eine Darſtellung auf 15 Seiten bietet doch
zu viele Einzelbeiten Sicherlich darf der Lehrer namentlich
in den oberen Klaſſen gewiſſe Partien mit beſonderer Aus
führlichkeit darſtellen er kann auch einzelne Epiſoden über
gehen unſtatthaft aber iſt es längere Abſchnitte z B den
erſten Teil des achtzehnten Jahrhunderts dem Privatſtudium
der Schüler zu überlaſſen Mancher Herr ſetzt in der Prima
die Kenntnis der Geſchichte bei den Schülern voraus und ſtellt
nur allgemeine Betrachtungen an Dieſen Pädagogen gebe ich
folgenden Rat ſie mögen ſich einmal eingehend mit der ſo
inereſſanten ſpaniſchen Geſchichte beſchäftigen Darauf mögen
ſie ihr Studium unterbrechen und nach 2 oder 23 Jahren
ſehen was ſie behalten haben

Eine unerläßliche Bedingung iſt es daß der Geſchichts
lehrer ſeinen Vortrag frei hält Nur ein freier Vor
trag kann die Schüler intereſſieren feſſeln und ſtern Ein
Geſchichtslehrer namentlich der oberen Klaſſen m frei
reden kann bei geſchloſſenem Buche kommt mir vor wie ein
Kavallerieoffizier der nicht reiten kann Durch einen freien
Vortrag wird der Lehrer meiſtens den Fehler vermeiden den
ſo viele Pädagogen begehen nämſich den Schüler mit Einzel



hre lombinierte Grenadierkompagnie des Alexander
regiments beide in den hiſtoriſchen Blechmützen die mili
täriſchen eurs Das Regiment der Gardes du Corps
ſtellt die Eskorte Zum Ehrendienſt werden u a komman
diert die Oberſten Schach v Wittenau Freiherr v Wechmar
und Graf v Schimmelmann und Major Freiherr v Zedlitz
und Leipe als Kommandeure der preußiſchen Regimenter
deren Chef der Zar iſt Die Galapoſten im Neuen
Palais beziehen Unteroffiziere des 2 Garde Drageretren
ments Kaiſerin Alexandra von Rußland der Brandenburger
Küraſſiere und der Paderborner Huſaren

Die Frage einer Weltausſtellung in
Deutſchland

hat der Kaiſer beim Abſchied aus Brüſſel erörtert Offiziell
wird aus Brüſſel gemeldet

Beim Abſchied auf der deutſchen Geſandtſchaft der
Kaiſer in Gegenwart des Generalkommiſſars der belgiſchen Re
gierung des Herzogs von Urſel nochmals den Reichskommiſſar
Geheimrat Albert ins Eeſpräch und unterhielt ſich beſonders
über die Frage der Weltausſtellungen und ob eine Weltaus
ſtellung in Deutſchland möglich ſei Der Kaiſer gab noch
mals ſeiner Befriedigung darüber Ausdruck daß die deutſche
Abteilung bei der Eröffnung fertig geweſen ſei und ſprach ſeine
Anerkennung aus über das was in ihr geleiſtet worden ſei

Der nene Reichshanshaltsetat
Aus Berlin wird uns geſchrieben

Durch Abſtriche an den einzelnen Etatsiſt es gelungen den Vetrag der Anleihe durch die im neuen
Reichshaushaltsetat der Ausgleich der Einnahmen und Aus
gaben herbeigeführt werden ſoll erheblich herabzudrücken Er
beläuft ſich dem Vernehmen nach nur auf etwas mehr als
100 Millionen Mark während man ihn auf etwa 150 Mill
geſchätzt hat Bedeutſam iſt auch eine Unterredung des Di
rektors des Zentralverbandes des ſtädtiſchen Haus und Grund
beſitzervereins Juſtizrat Dr Baumert mit dem Schatz
ſekretär in Sachen der Reichszuwachsſteuer Den geäußerten
Wünſchen gegenüber welchen Steuern der Vorzug zu geben ſei
nicht allein denen die den Hausbeſitz betreffen ſondern auch
das mobile Kapital erfaſſen hob der Staatsſekretär hervor
daß das Reich Geld brauche Da der Reichstag Beſitz
ſteuern haben will und die Reichsregierung von der Bewilligung
des Reichstages abhängig ſei können ſeitens der Reichsregie
rung eben nur ſolche Steuern vorgeſchlagen werden die Aus
ſicht auf Annahme haben

Außerordentliche Reichstagsdiüäten
ſind den Mitgliedern der beiden Kommiſſionen des Reichstages
zur Vorberatung der Strafprozeßreform und der
Reichsverſicherungsordnung die während des
ganzen Sommers Sitzungen abgehalten haben für die ur
ſprünglich in Ausſicht genommene Zeit der Vertagung bis zum
8 November bewilligt worden Nach der Poſt hat die Re
gierung ſich für die Weiterzahlung dieſer Kommiſſionsdiäten
auch über den 8 November hinaus bis zum Tage der Wieder
aufnahme der Reichstagsarbeiten am 22 November entſchieden

Deutſchlands wirtſchaftliche Zukunft in Krieg
und Frieden

Jm Oktoberheft von Conrads Jahrbüchern für National
ökonomie und Statiſtik beſchäftigt ſich Artur Di x in einer
Abhandlung unter obiger Ueberſchrift mit den Gefahren die
der wirtſchaftlichen Vorwärtsentwicklung des deutſchen Volkes
drohen Dieſe Gefahren ſind wie der Verfaſſer vorausſchickt
zwiefacher Natur ſie können einmal beſtehen in gewaltſamen
Unterbrechungen des Wirtſchaftslebens durch kriegeriſche Ver
wicklungen und ſie können fernerhin auch in Friedenszeiten
entſtehen aus wirtſchaftlichen Wandlungen im eigenen Lande
ſo gut wie in den Ländern ringsumher Jn letzterer Beziehung
kommen innerpolitiſche und ſoziale Strömungen außerhalb
unſerer unmittelbaren Einflußſphäre ſich vollziehende Umge
ſtaltungen auf fremden Märkten und weiterhin handelspolitiſche
Maßnahmen hübken und drüben in Betracht ſo daß ſich dadurch
allein ſchon eine ſchier unendliche Fülle der zu löſenden Fragenöffnet Wieviel mehr noch wenn die Gefahren des Krieges

mit in Betracht gezogen werden de Millionen der arbeits
kräftigſten Hände ihrer gewohnten Beſchäftigung entzieht der
uns die Zufuhr der votwendigen Rohſtoffe den Abſatz unſerer

Fabrikate abzuſchneiden d Alle dieſe Fragen unterwirftn der Verfaſſer in den folgenden Ab hat der Abhand

lung einer gewiſſenhaften auf eingehendes Material ſich
ſtützenden Erörterung Er kommt beſonders gegenüber Eng
iand zu der Forderung nach weiterer Emanzipierung
des deutſchen Außenhandels nach ſelbſtändiger Ver
ſorgung der deutſchen Jnduſtrie mit den nötigen Rohſtoffen
Baumwollprobleml und nach ſelbſtändigem Aufſuchen der

überſeeiſchen Märkte für die deutſchen Fabrikate Er betont
weiter für Mitteleuropa die Notwendigkeit der Politik der
offenen Tür und beſonders freier Bahn nach dem
Südoſten um dadurch auch für den Fall kriegeriſcher Ver
wicklung ſich Reſervewege zum Weltmarkt zu ſichern

Damit kennzeichnet der Verfaſſer in durchaus zutreffender
Weiſe die Aufgaben unſerer Wiriſchaftspolitik und er gibt dazu
im einzelnen manchen Fingerzeig ſo daß nicht nur der Volks
wirtſchaflter ſondern auch der Politiker an der Abhand
lung lebhaftes Jntereſſe nehmen wird

Die größten Vermögen Preußens
e Angaben über die größten Vermögen

Preußens finden ſich in dem neuen Buche Rudolf Martins
Unter dem Scheinwerfer Schuſter Löffler Die reichſte

lebende Perſon in Preußen und in Deutſchland überhaupt
iſt Frau Bertha Krupp von Bohlen und Hal
bach die im Jahre 1908 nach der Vermögensſteuerſtatiſtik
ein Vermögen von 187 Millionen Mark verſteuerte wäh
rend ſie im Jahre 1905 ſogar 214 Millionen Mark ver
ſteuert hatte Die zweitreichſte Perſon iſt Fürſt Henckel
von Donnersmarck der im Jahre 1908 über ein Ver
mögen von 177 Millionen Mark verfügte während er im
Jahre 1905 nur 120 und im Jahre 1896 nur 62 Millionen
Mark beſeſſen hatte Die drittreichſte Perſon Preußens iſt
der Herzog von Ujeſt der im Jahre 1908 ein Ver
mögen von 151 Millionen Mark beſaß während er im
Jahre 1899 nur 54 Millionen Mark ſein Eigen nennen
konnte An vierter Stelle in Preußen kommt der Freiherr
von Goldſchmidt Rothſchild in Frankfurt a M
mit 107 Millionen Mark während ſein verſtorbener
Schwiegervater Freiherr Willi von Rothſchild
im Jahre 1899 nicht weniger als 266 Millionen Mark
deklarierte

Das größte Vermögen Berlins im Jahre 1908 ge
hörte dem Geheimen Kommerzienrat Ernſt von Men
delsſohn Bartholdy und betrug 43 Millionen
Mark Es ſtand aber erſt an der 17 Stelle Die 16 reichſten
Perſonen wohnen alſo nicht in Berlin Selbſt die kleine
Stadt Kaſſel beſitzt in der Perſon des Geheimen Kommer
zienrats Karl Henſchel der im Jahre 1908 ein Ver
mögen von 46 Millionen Mark verſteuerte einen Steuer
zahler der alle Berliner Vermögen überragt

Die ſchulentlaßene männliche Angend
I O Eine wichtige ſoziale Frage iſt die Fürſorge für die

ſchulentlaſſene männliche Jugend Hierzu hat ſich in einem
Vortrage der bekannte Münchener Hygieniker Profeſſor Max
v Gruber der Nachfolger Pettenkofers in folgender treffenden
Weiſe ausgeſprochen Unſere Hauptaufgabe iſt es daß wir
ſoviel wie möglich entgegenwirken der Verweichlichung der
innerlichen Wehleidigkeit der ſchwächlichen Hingabe ah das
Verlangen noch Genuß dem feigen Egoismus der Scheu vor
entſagender hingebender Arbeit Die körperlichen Uebungen
müſſen dazu beitragen zu freiwilliger Enthaltſamkeit anzu
leiten in der Jugend die Freude an einfachen Lebensgewohn
heiten an Unabhängigkeit von den tauſend kleinlichen Bedürf
niſſen der Zirvtliſaticn zu beleben Gruber weiſt namentlich
auch auf den unvergleichlichen geſundheitlichen und erzieheriſchen
Wert der Wandermärſche der Jugend hin die natürlich wie
immer allſeitiger erkannt wird möglichſt ſich vom Alkoholgenuß
ſeeg angia halten müſſen um ihren wahren Wert zu ent
alten

Steuerverhältniſſe im Braunſchweigiſchen
Ueber die ländlichen Steuerverhältniſſe wird auch im

Herzogtum Braunſchweig geklagt wie eine uns von dort zu
gehende Zuſchrift beweiſt Es heißt darin

Faſt in jedem Orte unſeres Herzogtums ſind Aecker zu
einem Preiſe verpachtet der in keinem richtigen Verhält
niſſe zu dem Einkommen ſteht zu dem die Grundbeſitzer ein
geſchätzt ſind Jn einem großen Dorfe des Herzogtums ſind
z B die Grundbeſitzer mit einem Reinertrage von 30 Mk

w

ca

für den Morgen zur Einkommenſteuer eingeſchätztſind aber verſchiedene Aecker u Meiſter an Haetbn
und kleine Landwirte verpachtet die für den Morgen alte
40 bis 60 Mark und darüber hinaus Pacht zahlen im J lein
ſchnitt 50 Mark Von dieſen täckern iſt der Pächter
10 Mark Reinertrag für den Morgen zur Einkommenſt Nit
eingeſchätzt Es bringt demnach der Pachtacker 504 10
Mark Reinertrag für den Morgen Mit dieſer Su o
müßten auch die Grundbeſitzer zur Einkommenſt e a wne

n ähe werden anſtatt wie geſagt mit 30 rwodurch für die betreffende Gemeinde wie für den Stagt k

beträchtlicher Einnahmeausfall entſteht Die betreffen
Ortſchaft beſitzt 3200 Morgen Ackerland wovon etwa a
Morgen verpachtet ſind es werden demnach allein in die
Orte 2600 30 78 000 Mark Einkommen zur Steuerei
schätzung zu wenig berechnet m

Und wie die Verhältniſſe in dieſem Orte ſo ſind ſie äh
lich auch in anderen Dörfern Ein gerechter Maßſtah i
die Heranziehung der Grundbeſitzer zur Einkommenſtele
wäre leicht zu finden wenn man die mittleren
preiſe 10 Mark Reinertrag ermittelt und dieſe als den
wirklichen ſteuerpflichtigen Reinertrag pro Morgen e
ſetzt Wenn aber erheblich verſchiedene Bodenarten in de
Feldmark vorkommen ſo müſſen dieſe natürlich mitbeſtim
mend auf die Einſchätzung einwirken nur müſſen alsdann in
der Steuereinſchätzungskommiſſion nicht nur Landwirt
ſitzen die ſich ſelbſt einſchätzen wie dies gewöhnlich der Fall
iſt ſondern auch einheimiſche Gewerbetreibende und Art
be und den Vorſitz müßte ein ſtaatlicher Steuerkommiſſar
ühren

n dem erwähnten Orte find ſo führt der Einſender
aus die geſchilderten Tatſachen allgemein bekannt und ſie
erregen große Unzufriedenheit was bei der vorigen Reichs
tagswahl ſeinen Ausdruck darin fand daß den 70 bürger
lichen Stimmen volle 230 ſozialdemokratiſche Stimmen
gegenüberſtanden

Ein ominöſer Albumſpruch
Wie kürzlich bekanntgegeben wurde hat die Deutſche

r i der Berliner juriſtiſchen Fakultät zum
Aniverſitätsjubiläum eine Geſchichte der Fakultät gewidmet
und dieſer als Anhang ein Album mit handſchriftlichen VBei
trägen hervorragender juriſtiſch gebildeter Männer bei
gegeben Unter dieſen Eintragungen befindet ſich auch ein
Bibelſpruch den der Herr Kultusminiſter v Trott
zu Solz beigeſteuert hat und der alſo lautet Ein
König richtet das Land auf durch das Recht
Sprüche Salomonis 29 4

Wenn der Herr Miniſter ſo bemerkt hierzu ein BVibel
kundiger in dem Frankfurter Wochenblatt Die Gemeinde
in den Sprüchen Salomonis noch eine Zeile weiter geleſen
hätte hätte er ſich vermutlich eine andere Loſung erwählt
zumal angeſichts unſrer politiſchen Lage wie ſie durch die
Reichsfinanzreform des vorigen Jahres geſchaffen worden
iſt Der zweite Teil des zitierten Verſes lautet nämlich
wenigſtens in der Ueberſetzung von Kautzſch wer aber
Steuern häuft richtet es zu grunde

Die prompte Türkei
A p Die Summe von 18 Millionen Mark als Kaufgeld

für die beiden von der Türkei erworbenen Panzer der Branden
burgklaſſe iſt bereits bei der Reichshauptkaſſe abgeliefert und
vom Reichsſchatzamt als vereinnahmt verrechnet worden

Aus den Kolonien

Süclwestafrikanieches Slend
Ueber das Eingeborenen Elend auf ſüdweſtafrikaniſchen

Farmen veröffentlichen die Windhuker Nachrichten einen
Privatbrief Wir entnehmen ihm folgende Stellen

Es iſt wahrhaftig ein Elend Da meine Hereros letztes
Jahr alle kündigten habe ich es dann mit Hottentotten ver
ſucht Das iſt aber erſt das richtige Geſindel Der Herero
zeigt wenigſtens noch Jntereſſe für Vieh aber beim Hottentotten
ſcheint dieſe Eigenſchaft überhaupt nicht vorhanden zu ſein
Da die Hottentotten faſt durchweg gut holländiſch ſprechen und
verſtehen ſo ſollte man annehmen daß die Befehle wenigſtens
notdürftig ausgeführt würden Aber nichts davon Jch frage
nun was ſoll ich da tun Wende ich das allein helfende
Mittel an und lange ſo einem Kerl ein paar herunter ſo rennt
mir alles fort rerpetzt mich bei der Polizei ich werde wegen

heiten zu quälen die nur für den Fachmann manchmal auch
nicht einmal für dieſen intereſſant ſind

Daß gediegene Kenntniſſe notwendig ſind bedarf nicht der
Erwähnung Erwirbt ſich der Student im allgemeinen dieſe
auf den deutſchen Univerſitäten Jch muß dieſe Frage ent
ſchieden mit nein beantworten

Die Vorleſungen gehen mit bewundernswerter Gründlich
keit in die Tiefe Die Quellenfrage jeder ſtrittige Punkt wird
mit peinlicher Genauigkeit erörtert Aber gerade deswegen
wird in den meiſten Vorleſungen natürlich gibt es Aus
nahmen nur ein verhältnismäßig kleiner Abſchnitt be
handelt Das menſchliche Hirn hat gar nicht die Fähigkeit
ſich auf allen Gebieten der Weltgeſchichte Einzelheiten
prägen So iſt denn ſo ſonderbar es klingen mag eine
Folge der großen Gründlichkeit ein Mangel an Gründ
lichkeit Der Kanbidat der nach der Abſolvierung des
Studiums ins Leben tritt hat gewöhnlich keine rechte Ueber
ſicht über das Penſum das er vortragen ſoll Man erteile
einem jungen Pädagogen den Auftrag in einer Mittelklaſſe
über eines der folgenden Themen vorzütragen Attila und die
Hunnen Otto der Große die politiſchen Verhältniſſe beim Be
ginn des Siebenjährigen Krieges Er wird ſicherlich einer
gründlichen Vorbereitung bedürfen Um dem beſtehenden Uebel
abzuhelfen ſchlage ich vor daß öfter Oberlehrer die ſich
im geſchichtlichen Unterricht bewährt haben rin fe
werden Vorleſungen an den Univerſitätenu halten Es bedarf doch kaum der Erörterung daß die
Vorleſung eines Herrn der jahrelang den Geſchichtsunterricht
in Prima erteilt hat für den der Lehrer der Geſchichte werden
will ſehr fruchtbringend ſein kann Faſt allgemein iſt es an
erkannt daß die Vorleſungen für die jungen Semeſter vielhoch ſind Monate bisweilen Jahre gehen verloren durch en
unſicheres unbefriedigendes Herumtaſten Das zwanzigſte Jahr

ſtellt aber ſo mannigfache Anforderungen an den
enſchen daß die Zeit zum Herumtaſten zu koſtbar iſt Man

ebne die Wege mehr bringe ſozuſagen mehr Wegweiſer an
ſtecke aber dafür das Ziel das er werden ſoll r

bliche Examen in der Geſchichte iſt
du e m ſei deeandidat muß ſo t die Beſtimmung eine ſchriftliche häusliche Arbeit einliefern hat aber der el ein

zweites Hauptfach ſo ſteht es ihm frei ein Thema aus dieſem
Fach zu bearbeiten Jm mündlichen Examen wird der Kan
didat vielleicht 24 Stunde geprüft Jn dieſer kurzen Zeit ſollen
große wichtige Perioden der Weltgeſchichte erledigt werden
Nun kommt hinzu daß viele Profeſſoren für gewiſſe Fragen
eine Vorliebe haben was den Studenten natürlich bekannt iſt
So begann Schäffer Boichhorſt Berlin jahrelang jede Prü
fung folgendermaßen Die Quellen zur phöniziſchen Verfaſſungs
geſchichte Wo ſind uns dieſe Quellen überliefert

Jch ſchlage folgende Reformen vor
Jeder Kandidat der ſich in der Geſchichte um die Fakultas

für die oberen Klaſſen bewirbt hat ein ſchriftliches Zeugnis
einzureichen daß er mindeſtens 2 Semeſter an geſchichtlichen
Uebungen teilgenommen hat

Ferner hat er im Laufe der Studienzeit zwei ſchriftliche
Arbeiten anzufertigen die er bei dem Examen vorlegen muß

Er hat während der Studienzeit mindeſtens e in Dekanats
examen zu mochen d h den Beweis zu liefern daß er ein
Kolleg mit Erfolg gehört bat

Er hat bei der Prüfung drei kleinere Klauſurarbeiten
anzufertigen je eine aus dem Gebiet der alten mittleren und
neueren Geſchichte Außerdem ſoll wie bisher die wiſſenſchaft
liche häusliche Arbeit angefertigt werden

Wünſchenswert wäre es wenn neben den ſebt beſtehenden
kiſtoriſchen Uebungen andere veranſtaltet würde in denen die
jungen Leute auf die mehr populären Darſtellungen in der
Geſchichte hingewieſen und im freien Vortrag geübt würden

Marconi über die Zukunft der drahtloſen
Felegraphie

Marconi befindet ſich ſeit einigen Wochen in Buenos Aires
um die Arbeilen zu überwachen die mit der Errichtung der großen
Marconiſtation verbunden ſind welche die argentiniſche Republik
mit Europa und insbeſondere Jtalien verbinden foll

Der Mitarbeiter der in Argentinien erſcheinenden Zeitung

Wäre fferBoichhorſt ſtatt in Berlin in Konſtantinopel
Veyrut oder Kairo angeſtellt geweſen hätte er wahrſcheinlich nach
der Verfaſſung von Jsland Erland oder Nicaragua gefragt

um ihn zu fragen ob er es für möglich hält daß in künftigen
Zeiten drahtloſe Verſtändigung auf noch größere Entfernung mog
lich ſein werde als heute Marconi machte eine vage Hand
bewegung in ſeinen Augen leuchtete es hoffnungsvoll auf er
hatte am Tage viel gearbeitet und ſchien abgeſpannt aber bei die
ſer Frage kehrte ſofort die jugendliche Spannkraft ſeines Weſens
wieder er richtete ſich auf und nach einer kurzen Pauſe antwortete
er indem er ſorgſam jede Silbe abwog Ja ich glaube daß
gelingen wird die Antipoden zu verbinden Jch habe die tieſe
Ueberzeugung daß es gelingen wird und wenn es mir nicht ver
gönnt iſt ſo werden andere dieſem Ziele entgegen arbeiten und
es erreichen dieſem Ziel das die Ueberwindung aller Diſtanz iſt
Ich habe nicht die wiſſenſchaftliche Gewißheit und kann ſie ſelbſt
verſtändlich nicht haben aber aus allen Vorausſetzungen der
Phyſik und der Meieorologie erhebt ſich dieſes Jdeal und ſcheint
zut Wirklichkeit zu drängen Jn mir fühle ich die Gewißheit aber
dies Empfinden iſt natürlich keine wiſſenſchaftliche Wahrheit w
ein wirklich erreichter Fortſchritt Es iſt nicht wahr daß alles
a priori bewieſen ſein muß Man muß auch der Stimme Glauben
ſchenken die in uns ſpricht und die uns gehietet einen beſtimmten
Weg einzuſchlagen Jn der Geſchichte der Erfindungen ſpielt die
Jntuition ihre gewichtige Rolle Und nun da die Grundlagen
vorhanden ſind da wir Verbindungen auf gewaltige Entfernung
bereits wirklich herſtellen können nun handelt es ſich nur um e
Ausbildung und Wetiterführung des Errungenen mit Hilfe neue
Experimente und neuer Studien Aber das Vertrauen habe d
es wird uns gelingen den Gedanken von einem Ende der We
zum anderen zu übermitteln

Hillmann klagt gegen Gillmonn
Jn der Sache des zweiten Baſſiſten der Münchener o

Gillmann und des Opernreferenten der Münchn Neuen
Nachr Dr Dill mann iſt auf Antrag des Staatsanwaltes m
Verfahren gegen Gillmann wegen Bedrohung und verſuchter W
gung eröffnet und zur Verhandlung auf den 21 Dezember t
das Schöffengericht in München verwieſen worden Der St
anwalt hat auch die Offizialklage wegen Beleidigung U
nommen

Patria degli Jtaliani hat den berühmten Erfinder aufgeſucht
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adlung beſtraft die Leute werden da ſie mißhandeltFibbur t zurückgegeben und neue kriege ich Dann
ſind gänzlich aufgeſchmiſſen
bin Vor einiger Zeit kam ein höherer Beamter hier durch

r hatten mit ihm auch wegen der Eingeborenenfrage
und Weinen Disput Der Herr meinte jetzt nachdem man
eine Eingeborenen die Freiheit gegeben habe könne man ihnen

Salich einen Arbeitszwang auferlegen Ja warum denn
unmenn dieſen braunen Herren knapp ein Jahr nach Be

a des Krieges überhaupt die Freiheit gegeben und dazu
nds welches Uebermaß von Freiheit Unſer hochkultivierte
whes Volk kennt die Freizügigkeit erſt ſeit 43 Jahren aber
deuen der unterſten Kultürſtufe ſtehenden Raſſen die noch
dieſe e Monate zuvor mit Mord und Brand gegen uns Deutſche
wenis er wie die Beſtien gewütet haben denen hat nan die
lin Wegteit ſofort in den Schoß geworfen Die Regierung

Jrei it dieſer Verleihung der Freiheit an die Eingeborenen
Vier Veſeitigung jeden Zwanges uns allen eine böſe Suppe

eckt an der ſie aber ſelber vielleicht einmal recht un
enehm zu löffeln haben wird wenn ſie nicht zu bewegen

ans ſollte dieſe unhaltbaren Zuſtände zu beſeitigen

Parlamenkarisches

Strafprozessordnung
Berlin 28 Oktober 1910

Die Juſtizkommiſſion erledigte die Paragraphen 124 bis 146
der Strafprozeßordnung S 127 a der beſtimmt daß der in
Unterſuchungshaft befindliche Beſchuldigte nur
durch den Richter nicht durch den Staatsanwalt vernommen
werden darf wurde geſtrichen Der Staatsanwalt behält alſo
das Recht die verhafteten Beſchuldigten zu vernehmen S 139
der nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen jeden wegen eines Vergehens
Verhafteten das Recht geben wollte ſich einen Anwalt beiordnen
zu laſſen wurde in der Regierungsfaſſung dahin wiederhergeſtellt
daß nur der wegen eines Verbrechens Verfolgte das Anrecht auf
Beſtellung eines Verteidigers hat Bei 8 141 erhob ſich eine ſehr
eingehende Debatte über den Beweis der im Vorverfahren zu be
ſtellenden Verteidiger Die Debatte bewegte ſich auf rein
juriſtiſchem Gebiete

Parteinachrichten
Nachwahl zum preußiſchen Abgeordnetenhaus

A p Durch die Ernennung des Geheimen Oberregierungs
rats im Landwirtſchaftsminiſterium v Schmeling M d zum
Regierungspräſidenten in Stettin wird im Landtagswahlkreiſe
StelpBütowLauenburg eine Nachwahl nötig Der bisherige
Mandatinhaber hat wie die Mil pol Korreſpondenz hört

es abgelehnt erneut zu kandidieren
t

Ausland
Demiſſton des ungariſchen Kabinetts

Man ſchreibt aus Budapeſt
Die zwiſchen den Fachreferenten der öſterreichiſchen

und ungariſchen Regierung gepflogenen Verhand
lungen zur Aufnahme der Barzahlungen ſind geſtern ab
gebrochen worden weil die Möglichkeit zu einem Reſultat völlig
ausgeſchloſſen ſei Es wird der Form wegen zu einer Aus
ſprache der beiden Miniſterpräſidenten kommen Falls auch
dieſe reſultatlos verlaufe was als ſicher anzunehmen iſt ſo
wird der ungariſche Miniſterpräſident Graf Khuen Hedervary
der ſich zur Teilnahme an den Sitzungen der Delegation heute
nach Wien begibt dem Kaiſer die Demiſſion des ungariſchen
Kabinetts überreichen

Die kroatiſchen Wahlen
Die Wahlen zum kroatiſchen Landtag haben ſoweit ſie

bisher zu überſehen ſind mit einer Niederlage der Regierung
gegenüber den Koalitionen und ungariſchen Staatsrechtlern ge
endet Jn einzelnen Wahlbezirken kam es zu bedeutenden Zu
ſammenſtößen zwiſchen den einzelnen Parteien Jn Poſega
warfen Anhänger der Wert auf einen mit anderen
Parteiangehörigen beſetzten e der zum Abſtimmungslokal
fehr eine Bombe Dieſe 7le ierte und zerriß beide Pferde
s Wagens die Jnſaſſen blieben jedoch unverletzt

m rn T re
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Unſer S Korreſpondent drahtet aus Paris
Geſtern abend veranſtalteten eine Anzahl wiſſenſchaft

licher Vereine ein großes Meeting zum Andenken an
die Füſilierung von Franzisko Ferrer Die
Verſammlung wurde vom Generalſekretär Peigne e
leitet Unter den Anweſenden befanden ſich eine große An
zahl hervorragender ſozialiſtiſcher Deputierter Die an
weſenden Revolutionäre und Anarchiſten ſtörten die Ver
ſammlung Die Redner mußten ſchließlich durch eine Seiten
tür flüchten Es kam zu einem Handgemenge
Stühle Biergläſer und andere eder e wurden gegen
die Wand geſchleudert Eine Anzahl Perſonen erlitten Ver
letzungen Die Polizei mußte ſehr energiſch einſchreiten und
den Saal räumen

Englands Werben in Aſien
Zu den Vorbereitungen auf künftige Ver

wicklungen von der Adriabistief hinein nach
Aſien denn ſo und nicht anders ſollte man das beſtändige
Rüſten die fortwährenden Unruhen und Truppenbewegungen
Emanzipationen und Verſchwörungen in Europas Oſten nennen
ſagt Maximilian Harden im neueſten Heft der Zukunft

Ueberall wirbt Britanien hier ſchmeichelnd dort drohend
Bundesgenoſſen gegen Deutſchland überall ſucht
es dem Rivalen die Märkte zu ſperren Ein unbedachtes
Wort ein täppiſcher Griff in die künſtlichen Trutzgebilde und
irgendwo flackerts lichterloh aus dem Firſt Gewarnt ſeid
Jhr laſſet die Warnung Euch Lehre werden Der Verſuch im
iſlamiſchen Erdbezirk die von Rußlands Ruhebedürfnis ge
ſtützten Weſtmächte zu überbieten verheißt höchſten s einen
Augenblickserfolg und würde an dem der dreihundert
Millionen mohammedaniſcher Orientalen in Bewegung brächte
einſt ſchlimm gerächt Südperſien ſoll den Briten den indiſchen
Beſitz ſichern Nur Deutſchland vermag dieſen Plan zu
hindern zu fördern Der mutige deutſche Staatsmann der
die Kraft ſeines Landes kennt kann ohne Schwertſtreich un
verwelklichen Lorbeer heimholen

Eine Rede Sir Edward Greys
D Aus London wird gedrahtet
Jn einer Rede welche der engliſche Miniſter des Aeußern

Sir Edward Greny geſtern abend in Darlington über ver
ſchiedene induſtrielle und ſoziale Fragen hielt die eventuell
eine Rückwirkung auf die ausländiſche Politik eines Landes
ausüben könnten kam der Miniſter auch auf die von vielen
Seiten befürchtete Möglichkeit eines Krieges zu ſprechen und
erklärte Jch ſehe nicht woher eine ſolche Möglichkeit kommen
ſell Jch erwarte keinen Konflikt

König Georg V bei König Manuel
Unſer IJ Korreſpondent drahtet aus London

Der König und vie Königin von England haben dem
König Manuel den längſt geplanten Beſuch abgeſtattet Sie
fuhren mit der Bahn bis Station Evesham Dort wurden ſie
vom Herzog von Orleans und dem Grafen Grammont emp
fangen Die Fahrt von Evesham nach Woodnorton erfolgte
in Automobilen Jn Woodnorton wurden die Gäſte von der
Gräfin von Paris dem König Manuel und ſeiner Mutter be
grüßt An dem Luncheon nahmen außer den Genannten teil
der Herzog von Oporto der Marquis de Soveral Marquis
Lavradia Graf Sabugoſa Graf und Gräfin Figueiro Kapitän
Fauſſet und Lady Dawkins

Revolution in Urnguay
Wie einer Mailänder Zeitung vom 29 Oktober aus

Buenos Aires telegraphiert wird iſt in der Republik Uru
guay eine Revolution ausgebrochen Das ganze Ge
biet an der braſilianiſchen Küſte iſt von
Revolutionären beſetzt Die Depeſchenzenſur wird
ſehr ſtreng gehandhabt Die argentiniſche Regierung trifft

tiniſchen Behörden haben eine Wagenladung von Waffen
die für die Revolutionäre in Uruguay beſtimmt waren be
ſchlagnahmt

Kleine Tagesnachrichten
Eröffnung der bulgariſchen Sobranje

König Ferdinand eröffnete geſtern die Sobranjeſeſſion mit
einem in jeder Beziehung nüchtern gehaltenen Thronrede deren
Ton man als Bürgſchaft für die ruhige Politik des Königreichs
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Maßnahmen zum Schutz ihres Territoriums Die argen

Bulgarien auffaſſen kann Die Thronrede erwähnt die ausgezeich
neten Beziehungen Bulgariens zu allen anderen Großmächten
Die Arbeitseinſtellung
in Sabadell iſt jetzt beinahe vollſtändig Die Straßen ſind von
Truppen und Zivilgardiſten beſetzt
Eegen die Jeſuiten von Celle Caspe

Der Semeinderat von Barcelona hat nach lebhafter Diskuſſion deſchtoſſen die Jeſuiten von Celle Caspe aufzufordern die

Befeſtigungen welche ſie um ihr Kloſter errichteten niederzulegen

Tuftschiffahrt
Abſturz des Leipziger Fliegers Thiele

Mit ſeinem neuen Zweidecker iſt der Jngenieur Erich
Thiele auf dem Leipziger Garniſon Uebungsplatze geſtern ab
geſtürzt glücklicherweiſe aber un verletzt geblieben

Thiele nahm die erſten Verſuche mit ſeinem ſoeben fertig
geſtellten Flugapparat eigener Konſtruktion vor
Er probierte zuerſt den eingebauten 55pferdigen Argusmotor vor
ſeiner Fliegerhalle aus deſſen Lauf vollſtändig befriedigte Run
mehr ging er angeſpornt durch das ſehr ſchöne ruhige Wetter zu
Fahrverſuchen über Auch dieſe gelangen vortrefflich

Dann probierte Thiele einen Aufflug Leider ſtürzte nun der
Apparat infolge Bruchs einer Holzverbindungs
ſtrebe die nach dem Schwange führt ab nachdem er infolge des
Bruchs ins Schwanken geraten war Thiele konnte unverletzt aus
den Trümmern hervorkriegen dank des beſonders ſtark geſchützten
Führerſitzes den der Zweidecker hat

Ein Dauerflugrekord
Der franzöſiſche Aviatiker Tabutegau hat auf dem MRug

platz zu Etampes gleichzeitig einen Weltrekord für Dauerflug
und über die Entfernung aufgeſtellt Tabuteau flog von 8 Uhr
45 Min morgens bis 2 Uhr 45 nachmittags über dem Aerodrom
zu Etampes Jn dieſen ſechs Stunden hat er 465 Kilometer
zurückgelegt Die bisherigen Rekorde hielt der Belgier Oehli
ſchläger mit 392,750 Kilometern und 5 Stunden 3 Min

v bää 2
Eeschäftsverkehr

Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung

Die Kgl ſächſiſche Porzellanmanufaktur in Meißen gibt be
kannt daß ſie aus Anlaß ihres 200jährigen Beſtehens eine Reihe
gut ausgewählter Kunſt und Gebrauchsporzellane mit Jubiläums
Marke in den Verkehr bringt Siehe Jnſerat

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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Anpreiſungen Zeitungsannoncen 2c
ſondern der Weiterempfehlung durch
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Blusen
Schürzen Damen und Kinder Wäsche Normal Wäschoe
Jagdwesten Resthestände in Gardinen Rouleaux

Seidene wollone und baumwollene Kleider stoffe

Tischtücher
Handtücher Wischtücher

Die Geschäftsräume bleiben um die Preise herabzusetzen

Sonnabend un Sonntag gesohlossen
Zum Ausverkauf gelangen

Kinder Jacken
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